
DIGITALISIERUNG, ARBEITSPLATZSICHERUNG, QUALIFIZIERUNG
Mitarbeiter für neue Prozesse rüsten

SEMINARINHALTE

Betriebliche Berufsbildung, Qualifizierung und Fortbildung – gesetzliche Begriffe und ihre Bedeutung 
in der Praxis
– 	 Bedeutung des Berufsbildungsgesetzes
– 	 Warum Weiterbildung eine so hohe Bedeutung im Betrieb hat
– 	 Wie kann eine Bestandsanalyse in der Praxis erfolgen?
– 	 Welche Möglichkeiten hat der Betriebsrat, welche Informationen sind wichtig?
	
Bildungsmaßnahmen im Betrieb – wie die Mitbestimmung im Interesse der Beschäftigten eingesetzt 
werden kann
– 	 Mitgestaltung des Schulungsablaufs
– 	 Mitbestimmung bei Auswahl von Teilnehmenden
– 	 Bedeutung eines Weiterbildungsausschusses

Arbeitsplatzsicherung und Qualifizierung
– 	 Einbezug der Belegschaft durch Qualifizierungsgespräche
– 	 Regelungsmöglichkeiten im Betrieb
– 	 Unsicherheiten der Arbeitnehmer*innen ernst nehmen

Förderung durch die Agentur für Arbeit
– 	 Fördermöglichkeiten durch das Qualifizierungschancengesetz und das Arbeit-von-morgen-Gesetz
– 	 Einbezug der Arbeitnehmer*innen durch Qualifizierungsgespräche

Eckpunkte einer Betriebsvereinbarung zu Qualifizierung und Arbeitsplatzsicherung
– 	 Formulierungsbeispiele aus der Praxis
– 	 Regelungsmöglichkeiten nach § 98 BetrVG
– 	 Einsatz neuer Technik – Mitbestimmung nach § 97 Abs. 2 BetrVG

Agieren statt reagieren
– 	 Strategieentwicklung im Betriebsrat
– 	 Argumente gegenüber dem Entscheidungsträger des Unternehmens
– 	 Zuschüsse durch das Arbeit-von-morgen-Gesetz können sich durch eine Betriebsvereinbarung  

erhöhen

DIESE FÄHIGKEITEN ERWERBEN SIE

– 	 Sie lernen Ihre umfangreichen Mitwirkungsrechte im Bereich der Qualifizierung kennen.
– 	 Durch konkrete Beispiele erfahren Sie, wie Sie Ideen und Vorschläge entwickeln, die Arbeitsplätze 

sichern können.
– 	 Sie erhalten einen Überblick darüber, welche Eckpunkte Betriebsvereinbarungen zur Qualifizierung 

und Arbeitsplatzsicherung beinhalten sollten.

Neue Technik verändert Arbeitsplätze. Die Entwicklung in Betrieben zeigt, dass die Halbwertzeit des Wissens immer geringer wird. Durch die Digitali-
sierung gewinnen Fragen der Qualifizierung des Personals immer mehr an Bedeutung. Angesichts des Fachkräftemangels ist es zwingend erforderlich 
Mitarbeiter*innen zu halten und auf veränderte Gegebenheiten im Arbeitsablauf zu schulen. Bei der schnellen Veränderung von Berufsbildern und der 
Entstehung neuer Arbeitsstrukturen muss der Betriebsrat bei Weiterbildungsfragen besonders wachsam sein. Auch die Möglichkeiten des Arbeit-von-
morgen-Gesetzes werden dargestellt. Zur Arbeitsplatzsicherung sind betriebliche Regelungen entscheidend. Wie Betriebsräte eine eigene Strategie 
entwickeln können, zeigt dieses Seminar.

Seminar gemäß § 37 Abs. 6 BetrVG

TERMINE 
2-Tage Seminar

05.03. – 06.03.2024  Bad Kohlgrub
28.11. – 29.11.2024  Altötting

SEMINARPREISE 
MwSt. befreit, zzgl. Verpflegung und Unterkunft

1.050 Euro (1. Teilnehmer*in)
1.000 Euro (2. Teilnehmer*in)
   950 Euro (weitere Teilnehmer*innen)

Anmeldung auf www.betriebsraete-fortbildung.de
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne über betriebsraete@bbw.de oder 089 44108-431

https://www.betriebsraete-fortbildung.de/kurs/eca-22201/digitalisierung-arbeitsplatzsicherung-und-qualifizierung
https://www.betriebsraete-fortbildung.de/kurs/eca-22201/digitalisierung-arbeitsplatzsicherung-und-qualifizierung
https://www.betriebsraete-fortbildung.de/kurs/eca-22201/digitalisierung-arbeitsplatzsicherung-und-qualifizierung


>> Teilnahme 

Der Betriebsrat hat in der Sitzung vom	 	    	    beschlossen, folgende Mitglieder gemäß 
§ 37 Abs. 6 BetrVG und/oder § 40 BetrVG und/oder § 179 Abs. 2 SGB IX an einer Schulungsmaßnahme 
der Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft (bbw) gGmbH teilnehmen zu lassen.

Seminarbezeichnung

>

Termin/Ort

Dauer

                                               	 von                                                          bis

Teilnehmer

Vor-/Nachname

Vor-/Nachname

Vor-/Nachname

Vor-/Nachname

Die in dem oben genannten Seminar vermittelten Kenntnisse sind für eine sach- und fachgerechte Betriebsratsarbeit 
erforderlich. Die betrieblichen Notwendigkeiten hinsichtlich der zeitlichen Lage der Schulungsveranstaltung wurden 
berücksichtigt.

Datum/Ort

Unterschrift
der/des Betriebsratsvorsitzenden

Formular Betriebsratsbeschluss 
Mitteilung an die Geschäftsleitung



Termin

Seminartitel 

Vor-/Nachname

Termin

Seminartitel 

Vor-/Nachname

Termin

Übernachtung  ja   nein	 Anreise am Vorabend      ja   nein

Übernachtung  ja   nein	 Anreise am Vorabend      ja   nein

Übernachtung  ja   nein	 Anreise am Vorabend      ja   nein

Funktion im Gremium

Funktion im Gremium

Funktion im Gremium

Absender / Rechnungsanschrift

Firma/Behörde

Vor-/Nachname

Straße/PLZ/Ort

Funktion im Gremium	

Telefon/E-Mail

Die Anmeldung wird nach schriftlicher Bestätigung durch die bbw gGmbH für beide Teile verbindlich. 

Die geltenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (www.betriebsraete-fortbildung.de/agb) sowie die Informationen zum Datenschutz 

(www.bbw-seminare.de/datenschutz) haben wir zur Kenntnis genommen und akzeptieren diese.

Datum / Unterschrift / Stempel

Gremiumsgröße Mitarbeiterzahl

Anmeldung 
genehmigt nach 

§ 37 Abs. 6 BetrVG
Art. 46 Abs. 5 BayPVG
§ 179 Abs. 2 SGB IX
§ 16 MAVO
§ 19 Abs. 3 MVG

Anmeldung 
Per E-Mail an betriebsraete@bbw.de 
oder per Fax zurück an 089 44108-497

Seminartitel 

Vor-/Nachname

mailto:betriebsraete@bbw.de
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